
... knüpfen an die Tradition der „historisch-ökolo-
gischen Radtouren“ an, die 1990/91 von Sid Auf-
farth und Matthias Muncke (BUND) durchgeführt 
wurden.
Das Konzept der StadtRadTouren verfolgt einen 
ganzheitlichen Ansatz, der die historischen wie 
auch aktuellen ökologischen und sozialen Aspekte 
der Stadtentwicklung mit einbezieht.
Die vielfältigen Informationen und Diskussionen 
vor Ort sollen zu einer aktiven Auseinanderset-
zung mit der eigenen Stadt anregen und das 
Interesse für Beteiligung an aktuellen Planung 
wecken. 

Kartentipps
 	 Radwege  und Freizeitkarte Hannover,

	 1:20 000
 	 „Der Grüne Ring“, Hrsg.:Kommunalverband

	 Großraum Hannover
 	 Dokumentationen StadtRadTouren, 

	 in bbs-Büro erhältlich
      Audiotouren werden erstellt, ab Mitte 2017  

       auf www.stadtradtouren.de abrufbar

Die stadtradtouren

Bürgerbüro Stadtentwicklung 
Hannover e.V.

Braunstr. 28
30169 Hannover
Telefon: 0511-7000934
Fax: 0511-7010760

info@bbs-hannover.de
www.bbs-hannover.de

bürgerbüro stadtentwicklung

Das bbs

      entwickelt und verbreitet Informationen
       zu Partizipation und Stadtentwicklung.

 	 fördert Bürgerbeteiligung in Hannover durch 
	 Information, Beratung, Erfahrungsaustausch, 
	 Qualifizierung und Begleitung von 
	 Planungsprozessen.

 	 ist ein gemeinnütziger Verein, finanziert von 
 	 der Stadt Hannover und weiteren institutio- 
	 nellen und privaten FörderInnen. Sie sind ein- 
	 geladen mitzumachen!

stadtradtouren

PROGRAMM 2017

Bürgerbüro Stadtentwicklung 
für Beteiligungskultur
Braunstr. 28, 30169 Hannover



26. Mai 2017 

DIE ROTE MODERNE IN DER 
SÜDSTADT - wie Elkart, Madsack und Hoeger 
mit dem norddeutschen „Bau-Edelstein“ das Stadt-
bild ganzer Quartiere bestimmten.

Was das hannoversche Stadtplatzprogramm „Han-
nover schafft Platz“ kann und was nicht. Eine Bilanz 
seit 1999. Vom Königsworther Platz über Steintor, 
Andreas-Hermes-Platz, Wedekindplatz zum Lister-
Platz. (7 km)

Von der Stadtbibliothek über Stephansplatz, Bertha-
von-Suttner-Platz, ehem. PH zur Mensa der TiHo.  
(10 km)

07. Juli 2017

FRAUENORTE - eine Spurensuche mit Hannah 
Arendt, Niki de Saint-Phalle, Caroline Herschel, 
Lotte Kestner, Ida Ahrendholt und Grete Jürgens.

Start am Bürgerbüro Stadtentwicklung

JaHresprogramm 2017

28. APRIL 2017

ÖFFENTLICHE RÄUME - Alltagsleben auf

alten und neuen Plätzen.

Vom Lindener Markt über den Gartenfriedhof bis zur 
Liststadt. (15 km)

28. Juli 2017

EIN STREIFZUG DURCH AHLEM 

und seine Schätze.

Start am Bürgerbüro Stadtentwicklung

Ahlemer Wasser, Asphaltgruben und Kalkmergel und 
was die Güterumgehungsbahn, der Lindener Stichka-
nal, ein Großkraftwerk und ein KZ-Außenlager damit 
zu tun haben. (10 km)

25. august 2017

VON ALTEN UND NEUEN
KANALLANDSCHAFTEN 

Start Haltestelle „Brunnenstraße“ in Limmer

 
Brücken, Wehre, Schleusen und Häfen - Von Lim-
mer bis Vahrenwald. (14 km)

29. September 2017

TIERE IN DER STADT - lebendig und als 
Skulptur. Von großen und kleinen Tieren und 
Getümen in Stein und Bronze.

    
Eine Spurensuche in Hainholz, am Reiterstadion, 
einem Stadtteilbauernhof  sowie Eilenriede und 
Stadtpark. (14 km)

      ... immer freitags ab 14 uhr
       die Touren dauern etwa vier Stunden

Start am Bürgerbüro Stadtentwicklung

Start  „Große Stele“ (von Siegfried Neuenhausen) 
an der Schulenburger Landstraße/Fenskestraße

Start am Bürgerbüro Stadtentwicklung


